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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiserl . Poſtämter zum •

Preis von Mt . 2,25 ohne Bustei¬

lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mt . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

und

Anzeiger.
Kronprinzenstraße Nr . 1.

Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Writtags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiserl . , Königl . u . ftädt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .

No 140 . Dienstag , den 18 . Juni 1889 . 15 . Jahrgang .

Minden , 14. Juni . Den D. N. " zufolge hat der Kaiser

in Aussicht gestellt, zwischen dem 20. und 30. August der Einladung
zur Theilnahmedes westfälisches Provinzialau schuff s zu folgen und

an dem ihm angebotenen Stäadefeste
Kaiserin nach Münster zu tommen .

Deutsches Steig . an dem heutigen Tage auch das Gedächtniß an feine triegerischen durch den Suezkanal ; für fremde Schiffe 331 , und zwar 9 für Segel¬

Berlin , 15 . Juni . (Hof- und Personal- Nachrichten .) Großthaten, sowie an fein reiches und gefegnetes Wicken im Frieden, hiffe und 322 für Dampfschiffe, insgesammt demuach670 ausgestellt

Se. Majestät der Kaiser erledigte am gestrigen Nachmittage auf welches überall im Kreise der Königlichen Familie, in der Geworden .

Schloß Friedrichstron noch verschiebene. Regierungs - Angelegenheiten fichte Preußeus und Deutschlands, in den Herzen aller Deutschen

und unternahm darauf in Begleitung des Flügel -Adjutanten v. Dienst, nimmer vergänglicheSpuren hinterlassen hat und für die Leben

Oberst-Lieutenant v. Lippe und Major v. Bizewiß, sowie des Ropt den wie für die Nachwelt immerbar eine Quelle patriotischer Er

3. S. Frhru . v. Senden Bibran gegen 5 Uhr eine Ruderparthie au bebun bilden wird. Ja diefem Sinne leafen sich beute Aller Herzen

der Havel, von welcher Allerhöchstderfelbe bald nach 7 Uhr wieder und Sinne dem Andenken des hochseligen Kaisers Friedrich zu .

zurückkehrte. Bald darauf nahmen die Majestäten den Thee ein und

verbrachten auch den übrigen Theil des Tages im engsten Familien¬
treise. Heute Morgen hatte der Monarch zunächst allein eine längere
Promenade unternommen .

Se . Maj . der Kaiser empfing heute nach der Rückkehr aus

der Friedenskirche die ehemalige Leibbienerschaft weiland Kaifer
Friedrichs III ., den übrigen Theil des Tages verbrachte die kaiserliche
Familie dann in stiller Zurückgezogenheit .

Dem Vernehmen nach wird sich der Kaiser am 18 . d . M.

früh zur Theilnahme an den Festlichkeiten von hier nach Dresden
begeben, aber bereits in der Nacht zum 19. von dort wieder nach
Schloß Friedrichskron zurückkehren. Am 28. d. M. wird Se . Maj .
ach Meg reisen.

vielleicht zusammen mit der

Dresden , 15 . Juni . Anläglich des Wettinfeftes trägt die

Stadt bereits heute reichen Festschmuck aller Art . Nachmittags nach
Empfang einer Deputatios beider Ständekammern und der fächsischen
Reichstagsabgeordneten findet Hoftafel von 170 Gedecken statt .

15 . Juni . Der Schah von Perften begab sich heute
Kamals nach Wilhelmshöhe . Die Hinauffahrt fandVormittag

ohne Staatsgefolge statt. Das Gabelfrühstückwurde im Riesenschloß
eingenommen. Hierauf fand die Besichtigung der Näume Napoleons
und der Parkanlagen statt . Ebenfalls besichtigte der Schah die

Wafferkünfte , welche aus diesem Anlaß in Thätigkeit waren .

Frankfurt a . M. , 15 . Jani . Graf Herbert Bismarck ist

heute hier eingetroffen und nach Königstein im Taunus gefahren.
Karlsruhe , 13. Juni . (Der Verein deutscher Ingenieure )

bält feine 30. Hauptversammlung hier in den Tagen vom 5. bis
8. August d . J . ab .

Berlin , 15 . Juni . Der Trauergottesdienst für Kaiser
Friedrich fand heute Vormittag 10 Uhr in der Friedenskirche zu

Potsdam ftatt . Vor dem Altar waren Seffel für die Mitglieder des
Hofes aufgestellt. Der Kaiser, Prinz Friedrich Leopold , der Erb
prinz und die Erbprinzessin von Meiningen wohnten der Feier bei,

- Aus Bayreuth wird geschrieben, daß der Kaiser zu Beginn
die um 10 Uhr ihren Anfang nahm . Die Trauerrede hielt Pastor

Windel. Nach dem Gesange erhoben sich der Kaiser und die Kaiseria, der Festspiele, am 21. Juli , dort eintreffen werde. Außer dem

um in das Nebengemach zu treten, in welchem der Sarg des Kaisers Monarchen soll auch der Prinz - Regent von Baiera fein Erscheinen

steht. In diesem Augenblid schloffen sich ihnen die drei ältesten in Aussicht gestellt haben . Für die Aufführungen von „Tristan und

Prinzen an, von denen jeder einen Kranz trug, ein Vorgang, der folde", Parsifal" und der Meistersinger von Nürnberg " wird eine

einen tiefgehenden Eindruck hervorrief. Der Sarg war mit einer Musterbefegung vorbereitet.
Es darf als zweifellos angefehen werden , daß sich der Kaiser

weißseidenen Decke mit goldgeftidtem Kreuz überhängt . Ueberaus
reich war der Blumenschmud. Vor allem war es die Kaiferin in der Zeit nach der Rückkehr aus England bis zum Beginn der Abend 81/2 Uhr nach Wien zurückgereift. Auf dem Bahnhofe waren
reich war der Blumenschmud. Vor Allem war es die Kaiſerin Herbstmanöver einige Wochen der Erholung gönnen wird. Ueber den zur Verabschiedungder Prinz Regent in österreichiſcher Uniform, Bring
Friedrich, forte das Kaiserpaar , welche prachtvolle Kränze haben Ort des zu wählenden kaiserlichen Aufenthaltes find nach unserem Leopold, Prinzessin Gisela, der Stadtkommandant und der Polizei¬
wieberlegen lassen . Die Königin von England ließ ein foftbares Bewährmann alle bisher verbreiteten Angaben mindestens ungenau. präsident erschienen. Die Volksmenge brachte bei Abfahrt des ZugesArrangement von Immortellen auf grünem Grunde niederlegen ,
welches ein Metallkranz umgab . Ein aus den ausgesuchteftes Die Fußberstauchung der Kaiseria hat sich etwas gebeffert , begeisterte Hochrufe aus .

Blumen geflochtener weißer Kranz trug auf der weißen Atlasschleif so daß das Gehen schon erleichtert ift.

M

W

Die Kaiserin Augusta hat für die Nothleidenden in Johns¬
tausend Mart gespendet.

General Grolman , Direktor des Kriegsministeriums , wurde
Gouverneur des Invalidenhauses ernannt .

gefchide

München , 15. Juni . Der Kaiser von Desterreich ist heute

München , 16 . Juni . Der Chef des Generalstabes , Graf

Waldersee , ist gestern um 81/2 Uhr von Nördlingen hier eingetroffen
und vom Generalkapitän Grafen Verri della Bofia empfangen worden .

Heute wird Graf Waldersee vom Prinz -Regenten in Audienz empfangen
und nimmt dann am Diner Theil .

Straßburg , i . E. , 15. Juni . Der Kaiser hat auf Vor¬

die Widmung Heinrich " , " Irene " . Auch der jüngste proß des

Hohenzollernhauses , der fleine Sohn des Prinzen Heinrich, hatte eine town
hübsche Krausspende gewidmet , deffen Schleife ein W zierte . Der

Erbprinz von Meiningen fandte einen Kranz mit Marschall-Nielrofen. zum
Zum Nachfolger des zum Präsidenten des Kammergerichts

Besonders zahlreich sind die Blumenspenden aus Militärkreisen. Für erwannten Senatspräsidenten des Reichsgerichts in Leipzig , Drest flag des Statthalters Fürften Hohenlohe den Polizeipräsidentendie hiesigen Garnisonen war angeordnet , daß fein Spiel gerühit
werden dürfte . mann , ist der Geheime Oberjustizrath Dr . Löme in Aussicht genommen . von Frankfurt a . M. , früheren Reichstagsabgeordneten von Köller ,

Berlin , 16. Juni . Se . Maj . der Kaifer begab sich gestern Grafen Bismard geschloffen. Die amerikanischen Vertreter sprachen
Die Samoatonferenz ist gestern mit einer Ansprache des zum Unterstaatssekretär des Innern für Elsaß - Lothringen ernannt .

Straßburg , 15. Juni . Die in Frankreich , besonders is
Nachmittag gegen 6 Uhr mit Ihrer Maj . ber Kaiserin zu Wagen in des Spionenfurcht _hat_aber¬
nach Nikolstoe , um am Sterbetage des hochseligen Prinzen Friedrich in warmen Worten ihren herzlichen Dank für die freundliche Auf- ben östlichen Grenzdepartements, herrschende Spionen furcht hat aber¬

Karl am Sartoppage desselben in stiller Andacht zu verweilen und nahme in Berlin aus und dankten dem Grafen Bismard für seine mals zur Vergewaltigung eines Deutschen geführt. Ein in Straß¬

einen Kranz dort niederzulegen . Von Nitolstoe trafea die Kaifert . Leitung der Berhandlungen, welche die größte Anerkennung burg lebender Typograph , gebotener Elsäffer, der am Pfingstsonntag

Majeftäten gegen halb 8 Uhr wieder auf Schloß Friedrichstron ein. verdiene . Graf Bismarck beglüdwünschte die Konferenzmitglieder zu einen Ausflug ins Ober -Elsaß gemacht hatte, überschritt am Pfingst¬

Am heutigen Vormittage begaben sich Ihre Majestäten zu Wagen bem glücklichen Ausgang der Verhandlungen und sprach die Hoffnung montag die französische Grenze bei Kepp, aördlich von Altmünsterol.

a Potsdam, wofelbft Allerhöchstdiefelben mit anderen Witgliedern aus , daß die erzielter Resultate die Basts zur endgültigen Lösung der Nach mehrstündiger Wanderung tam er Mittags durch Lachapelle¬

der töniglichen Familie dem Gottesdienste in der Garnisontire bei fwierigen Frage bilden möchten . Obgleich die Protokolle erst wach sous -Rougemont. Während er ganz ruhig durch den Ort ging , ohne

wohnten und lehrten darauf zu Wagen nach Schloß Friedrichskron der Ratifizicung des Vertrages veröffentlicht werden sollen, bringen mit Jemandem zu reden, wurde er verhaftet und von zwei Gendarmes

Der Monard erledigte im Laufe der nächsten
die indeffen nur früher Gefagtes wiederholen .den Erb¬

bis Donnerstag Morgen im Gefängnisse behaltes und alsdann ohne

- Aus der Absendung der neuen Expedition des Herra von Entschuldigung oder Entschädigung wieder auf freien Fuß gefeßt . Der
prinzen von Meiningen und andere hochgestellte Personen bei sich zur Lilienthal läßt sich aufs deutlichste erkennen, daß sein technischer Ver- Betreffende hat bei der deutschen Behörde Klage geführt. - Man

Der Reichsanzeiger" schreibt : Der heutige Tag ist dem treter in Damaralaud Gold gefunden hat, und daß der Abbas dort sollte doch meinen, daß die Grenzbewohner endlich flug geworden

AndenkenDer wären . Sie haben sich ganz allein die Folgen zuzuschreiben , die aus
Andenken weiland Sr . Majestät des Kaisers Friedrich geweiht , Aller- lohnend zu werden verspricht.

e am 15 . Junt borigen Jahres in der elften Morgen¬ Sicherem Vernehmen zufolge so schreibt man der „ Schlef . einem derartigen höchst leichtfertigen Ueberschreiten der Grenze ent¬

stunde von seinen schweren Leiben erlöst wurde. Mit Sr . Majestät 3tg." wird die Arbeitsordnung von 1862, welche seitdem fast stehen können.
Stuttgart , 15. Juni . Die Kammer genehmigte den Ent¬

dem Kaiser und Könige und dem Königlichen Hause empfindet das unverändert im rheinisch -westfälischen Grubenbezirfe in Kraft gewesen
ganze deutsche Volt bei der ersten Wiederkehr des Todestages von it , demnächst einer Revision unterzogen. Bunächst soll aus derselben wurf , betreffend die Erhöhung der Apanage des Thronfolgers Prinzen

Neuem lebhaft den tiefen Schmerz, welchen die Krankheit und das der Zwaag zur Ueberschicht entfernt werden.

Regierungs - Angelegenheiten und sah später
Stunden

die englischen Blätter doch schon Angaben über die Abmachungen , geschloffen nach Belfort geführt . Dort wurde er von Montag Abend

Frühstückstafel .

Wilhelm .

allzu frühe hinscheiben des eblen , in volster Mannesfraft stehenden - Im Jahre 1888 find im deutschen Reiche an Schiffsmeß .
und zuletzt so schwer geprüften Fürsten allen fühlenden Menschen briefen von den Schiffsvermessungsrevisions und den Schiffsver =
und insbesondere dem preußischen und deutschen Vaterlande bereitet messungsbehörden für deutsche Schiffe 339 , und zwar 216 für Segel¬
gat. Aber mit der Trouer um den geliebten Herrscher erneut sich schiffe und 123 für Dampfschiffe, unter den letteren 6 für die Fahrt Suezkonvention.

Drei Tage
10

Von P - witsch . - Aus dem Russischen von F. P . .

(Fortseßung . )

Ansland .

Wien , 15. Juni . Das heutige Amtsblatt veröffentlicht die

H

wandte

aus dem Leben eines Kriminal - weinten Augen waren noch feucht von Thränen , blickten jedoch offen einzumeihen ; sie könnten die Wahrheit leicht von fremden Berfonen

Beamten . und gerade ; in ihrem ganzen Wesfea lag eine tiefe, ergebene Trauer , erfahren und das wäre noch gefährlicher . Bis zu ihrer Ankunft
als fie fich uns gerade und selbstbewußt näherte , leicht die Verbeus wäre es wünschenswerth , hier alle Spuren gerichtlicher Thätigkeit
gung des Doktors und Kotorgoms erwiderte und mir und Uffolzem zu beseitigen . "
die Hand reichte . „Ach ja , bitte , beeilen Sie sich, meine Herren " ,

Rotorgow irrte sich nicht : nicht nur der Arzt war bereits au - Ich fonnte Sie faum erwarten , Konstantin Dimitritsch . Nus , fich jest Olga Iwanowna zu mir und Kotorgom . Aber was

gelangt, fombern wir trafen bei ihm auch Uffolzew, welcher von was jagten Klutschewsky ' s ?! Die Armen ! Es war ihre einzige haben Sie denn mit Ihrer Hand, Konstantin Dimitritsch? Haben
Olga Iwanowna ein Billet erhalten hatte, das die Bitte enthielt, Tochter!" Sie fich verlegt ? "

fich zu den Eltern Aglae Boriffownas zu begeben und dieselben Ich versuchte einen Blick des jungen Mädchens aufzufangen , Jest erst bemerkte ich, daß Uffolzew seine rechte Hand in der

schonend auf die für ste so schreckliche Nachricht vorzubereiten. Auf um vielleicht darin etwas zu lesen. Über ihre Freude beim Anblid Weste verborgen hielt.
der stets beiteren Stirn meines ziemlich leichtsinnigen Freundes Uffolzem' s war eine unbedingt freundschaftliche : der tief traurige
lagerte eine Wolfe. Er rieb mit seinem Brieftaschentuche die von Zug in ihrem Gesicht hellte sich plöglich auf, um jedoch gleich dar- Doch laffen Sie sehen, " drängte Olga und zog ohne Umstände

der Kälte angehauchten Gläser seizes Pincenez und schlug die Augen auf bei Erinnerung an die Eltera Aglae Boriffowna' s dem Aus- feine Hand hervor.
nieber. Er schien in seiner Rede äußerst zerstreut und unruhig drade der tiefsten Betrübniß Plaz zu machen . Ich fühlte eine Längs feiner ganzen Handfläche ging ein breiter Streifen

Ich hielt diesen Zustand für ganz natürlich in Ambetracht des In- große Erleichterung in mir : nicht ein Schatten von Furcht war englischen Pflasters, burch welches eine blutige Schramme hindurch=
teriffes, welches ihm die Entfeelte vor noch nicht fanger Zeit einge- in ihrem Wesen zu bemerken : das war die Ruhe eines reinen Ge- schimmerte.
flößt hatte und beshalb achtete ich auch nicht besonders auf den wissens.

#

M

Ach nichts eine Kleinigkeit " - unterbrach er .

Und damit tönnen Sie scherzen " , rief Olga aus . „ Wann

MGestern Abend . “

HWo ? Doch nicht im Klub ? "

Umstand, daß er mir bei der Begrüßung die linke Hand reichte . „ Ich war bis jegt bei ihnen " , antwortete Uffolzew . Da die haben Sie sich denn so verwundet ?

Wir hatten faum zehn Worte mit einander geſpromen, als man am Mutter teibenb ist, theilte ich ihr so schonend wie möglich mit, daß
Guide der Zimmerreihe bas Diffnen einer Thür vernahm . Ich ihre Tochter sich auf dem gesteigen Balle beim Tanzen zu fehr
blickte hin und mein Herz begann heftiger zu schlagen : es war Olga erhißt und sich auf der Nachhauſefahrt start erfältet habe, so bag " Nein , bei mir zu Hause . Als ich die Treppe hinaufging ,

Iwanowna. Während sie auf uns zuschritt, tomate ich tein Auge ste im Fieber itege. Die Mutter war bei dieser Nachricht trofilos bemerkte ich einen Nagel nit , welcher im Geländer stat."
von ihr verwenden . Wäre sie mir in diesem Augenblid plöglich und es kostete mich viele Mühe, sie davon abzuhalten, daß sie treß Verhielt es sich in der That so ? Ich zweifelte daran , denu

auf der Straße begegnet , so hätte ich gezweifelt, ob sie es auch ihres Unwohlseins hierher fuhr." weshalb wurde er so verlegen ?
wirklich sei, so verändert erschien sie mir ; der Aezug trug allerdings „ Sie haben jetzt gewiß eine große Menge Sorgen , Olga
viel dazu bei. An Stelle des gestrigenBallanzuges war ein engon¬ Das that ich doch. Die volle Wahrheit wäre auch für ihn Iwanowna " , beeilte sich Uffolzem auf ein anderes Thema

liegendes schwarzes Kleib, getreten, welches sie nicht nur größer und fürchterlich gewesen, denn alle Beide haben die Tochter vergöttert. überzugehen . „ Kann ich Ihnen auf irgend eine Weise behülflich

alter erscheinen ließ, sondern sie auch weit vortheilhafter kleidete. Ich fügte hinzu, daß zwar die nöthige Pflege vorhanden sei , die fein?"

„ Aber dem Vater verbargen Sie doch nichts ? "

ge =Ihr Gesicht trat lieblicher und zugleich bedeutungsvoller aus der Aerzte jedoch für das Leben Aglae Boriffowna' s fürchteten. Der " Ich habe auch schon sehr start auf Sie gerechnet " ,

einfachen Toilette hervor. Nur war die blühende Farbe der Wan- alte Vater war natürlich ebenfalls bereit hierherzueilen , allein ich fland " bas junge Mädchen offen und warf ihm einen bautbaren
gen einer tiefen Blässe gewichen. Bugleich schien fie aber auch die überredete ihn, zu warten bis ich ihm ein neues Bulletin überbrächte . Blick zu . " Ich fann mich jest feinen Augenblid von meinem

geftrige findliche Baghaftigkeit abgestreift zu haben. Ihre rothge - Auf alle Fälle ist es nöthig, die Eltern noch heute in die Sache franken Bruder entfernen ; an wen sollte ich mich benn sonst wenden



Wien , 15. Juni . Prinz Reuß mit Familie reifte gestern
nach Schlesien ab und geht später über Berlin sach Norderney

Zu dem Wettiner Jubiläum reiften 4 Stabsoffiziere und 3 Offiziere
des 3. Dragonerregiments ab .

nommen .

tommend hier eingetroffen .

e lief hier ein .

。

M

erwiderte .

"

Innenrhede drei englische Kriegsschiffe, Volage" , Calypso" und
Kopenhagen , 14. Juni . Heute Morgen gingen auf der hiesigen

Ruby" vor Anker ."

27

dem aktiven Militärdienst unter Verleihung des bedingten Anspruchs auf An Alexandrowitsch an Bord , traf gestern Abend von Kronstadt bier
stellung im Civildienst ertheilt worden . Kapt.-Lieut. Gülich ist von Zanzibar ein . Die Fregratte , welche sich auf einer Reise nach dem Mittelmeer

- Der neuerbaute Aviso Jagd", welcher , wie schon mitge- befindet , legte sich in der Nähe des zur Zeit den Dienst als Wachte
schiff versehenden Torpedoschulschiffes Blücher " zu Auter . Wie

theilt , am 8. d. M. von der hiesigen Kaiserlichen Werft abgenommen
Brüssel , 15. Juni . In Antwerpen brach ein Matrosen- und worden ist, ist ein Schwesterschiff des Aviso „Wacht", welcher in verlautet, wird das genannte Schiff ca. acht Tage im hiesigen Hafen

Heizerstreit aus . Es werden Unruhen befürchtet ; mehrere Dampfer diesem Sommer als Depeschenschiff des Manövergeschwaders dient. verweilen . Kurz nach dem Ankern salutirte das Panzerschiff die
können wegen unvollständiger Befagung nicht abfahren .

Brüffel , 16. Juni. Neueren Nachrichten zufolge haben die Beide Schiffe haben, den „Hamb. Nachr." zufolge , ein Deplacement deutsche Kriegsflagge, sowie die Flagge des Stationschefs, welchen

Heizer wach Bewilligung der Löhne die Arbeit bereits wieder aufgeon 1240 Tons, dabei Maschinen von 4000 Pferdekräften; es sind Salut das Wachtschiff Blücher und das Flaggschiff des Manöver.

zwei unabhängig von einander arbeitende Dreifach-Expansionsmaschinen, geschwaders , Panzerschiff Baden",
Der chinesische Gesandte , Exzellenz Hung , aus Berlin , traf

welche zwei Schraubenpropeller aus Bronze in Bewegung feßen . Zur
Paris , 14. Juni. Angesichts der Beschuldigung, ungefeß- Dampfererzeugung dienen vier nach Art der Lokotiblefsel fonstruirte zur Besichtigung der hiesigen Marine-Etablissements gestern Abend hier

liche Lieferungsverträge abgeschloffen zu haben, verräth jetzt Boulan Kessel, welche mit vier Atm. Ueberbrad und künstlichem Zug arbeiten. ein und nahm mit seiner Begleitung im Hotel Germania" Wohnung.
ger, daß er zur Zeit des Schnäbelefalles die auf dem Papiere vor Die Refsel stad ebenso wie die Maschinen in zwei Gruppen in Se . Exzellenz wird heute die hiesige Kaiserliche Werft und morgen
handene Reserve ber Territorialarmee hat ausrüften wollen. Zur wafferdicht getrennten Räumen untergebracht. Jeder Maschinen- und Friedrichsort besuchen, um hier die Marine-Hafenanlagen in Augen .
Bewaffnung genügten die alten Gewehre der Linie , welche mit dem Reffelraum wird durch eine besondere Dampftaschine ventilirt . Ferner ſchein zu nehmen.
neuen Grasgewehr ausgerüstet werden sollte . Es galt nur 600 000 find befondere Dampfmaschinen für die Cirkulationspumpen, Dampf der Marine, hat eine Dienstreise bis zum 3. t. Mts . an Bord S.

Der Korvetten Kapitän Diedrichsen , vom Ober -Kommando

den leistungsfähigen Häusern Verträge geschloffen und die Uniformen pumpen , Centrifugalpumpen , für Luft - Kompreffionspumpen der
. Aviso Grille " und im Anschluß hieran einen vierwöchentlichen

Uniformen zu beschaffen ; wegen der Lieferung derselben wurden mit

Torpedo-Einrichtungen , Deftillir-Apparat , Dampffteuer-Vorrichtung. Urlaub nach Riel angetreten.wurden wirklich in fürzester Zeit abgeliefert. Zur freihändigen A elektrische Beleuchtung u. f. w. aufgestellt. In ganzen sind 25
schließung der Verträge ließ fich Boulanger vom Präsidenten Grevy selbstständische Dampfmaschinen mit 38 Dampfcylindern vorhanden. * Danzig , 16. Juni . Die Torpedoboots -Flottille aus Kiel

durch ein Dekret ermächtigen , wozu er in außerordentlichen Fällen Die Armirung besteht aus drei langen 10,5 cm Geschützen,das gesetzliche Recht hatte. Alle Betheiligten wahrten gewissenhaft welche in Ausbauten hinter der Back und auf dem Heck inftallirtdas Geheimniß ; nur General Ferron schlug Lärm , als er Kriegs- lub, auch sind Torpedoſchieß-Apparate und Revolverkanonen ver¬
minister wurde. So fam es an die große Gloce, daß Frankreich handen . Die deutsche Marine besigt nur einen einzigen Aviso von
feine Wehrkraft um 600 000 Mann vermehrt hatte , und die Folge größerer Maschinenkraft , nämlich des Avtio Greif " , welcher bei
davon war die Einbringung des neuesten Heeresgefeßes im deutschen 2000 Tons Maschinen von 5400 Pferdekräften befizt.
Reichstage . Wie man hört , wird der Kaiser in den ersten Tagen des × Wilhelmshaven , 17. Juni . Die schwedische FregatteX

Bera , 14. Juni . Nach der „Börsen -3tg." iſt in Betreff Monats Juli die Reise nach der Insela Lofooten an Bord der „Vanadis ", Kommandant Commandirender Kapitän Leaumann, hat
der Differenzen, welche auläßlich des Falles Wohlgemuth zwischen Kaiserlichen Yacht „Hohenzollern" (Kommandant Kapitän zur See gestern Nachmittag 22 Uhr die hiesige Rhede verlaffen und ist nachDeutschland und der Schweiz obwalten, ein Ausgleich aahe. b. Arnim ) antreten. Auf dieser Fahrt wird er nur von wenigen dem Sund in See gegangen.

Es
finden Berathungen darüber statt, in welcher Weise Wiederholungen Herren seiner nächsten Umgebung, sowie voraussichtlich auch von Wilhelmshaven , 17. Juni . (Fleischbeschauer .) Herrn Apo¬
ähnlicher Zwischenfälle zu vermeiden seien .

einem vortragenden Rath des Auswärtigen Anites begleitet sein . thefer Schaumburg hierselbst ist das Amt eines Trichinen -Beschauers
Bern , 15. Juni . Der Nationalrath genehmigte den vom Bur Theilnahme an der Fahrt hat der Kaifer fermer eingeladen: für unseren Stadtbezirk übertragen worden.Bundesrath verlangten Kredit für Kriegsmaterial , Anschaffungen und Den preußischen Gesandten am Oldenburger Hofe , Grafen Philipp * Wilhelmshaven , 17. Juni . ( Feuer .) Gestern Mittag gegen

Refrutenausrüftung für 1890 und verschob den Mariahilf -Kirch-Rekurs Eulenburg, den Reisenden Dr. Güßfeld, den Marine-Moler Salz - 1 Uhr ertönte plöglich Feuerlärm. Es brannte in der Hinterstraße,auf die Winterfession. Der Ständerath genehmigte den Handelsvertrag mann, der den Kaiser bereits auf der russischen Reise begleitet hat, woselbst auf dem Bodenraum des Hauses Nr . 16 Kleidungsstüde in
mit Griechenland und Verträge mit Efuador . sowie den Premierlieutenant v . Hülsen vom Garde -Kürassier -Regiment . Brand gerathen waren . Von legteren hatte sich das Feuer dem Holz¬

Bald nach der Rückkehr von Lofooten wird der Kaiser alsdann die werk mitgetheilt und hätte daffelbe leicht größere Ausdehnung an¬
Reise nach England antreten . nehmen können , wenn es nicht durch das energische Einschreiten der

Majestät des Kaifers Wilhelm II . in England stattfindenden großen
Zu der am 5. Auguft bei Gelegenheit des Besuches Sr . Hausbewohner und der Feuerwehr rechtzeitig gedämpft worden wäre .

+ Wilhelmshaven , 17 Juni . Ein beklagenswerther Unglüds¬

Flottenparade bei Spithead , auf welcher 105 englische Kriegsschiffe fall ereignete sich gestern an der Ede der Göter - und Ostfriesenstraße .
Neapel , 15. Juni . Heute fand die feierliche Eröffnung der und 26 Torpedoboote versammelt sein werden, und bei welcher auch Dort fuhr ein Wagen nach der Offriesenstraße. Plößlich wurden

Arbeiten behufs Befferung der Gesundheitsverhältniffe Neapels in die deutsche Flotte in hervorragender Weise vertreten sein wird , be- vom Kutscher die Pferde herumgeriffen und nahm noch das Gefährt
Anwesenheit des Königspaares und des Kronprinzes statt . Der abfichtigt der Norddeutsche Lloyd bei gensgender Beitheiligung seinen feinen Kours die Gökerstraße entlang. Der ftebenjährige Sohn des
Bürgermeister hielt eine Ansprache an das Königspaar; er erinnerte Reichspostbampfer „Nedar " eine Erfarsion machen zu lassen, auf Kaufmanns B. , welcher über die Straße ging, fud te nun der ihm
au die Schreckenstage der Cholera, wo der König so viele Beweise welcher den Theilnehmern Gelegenheit geboten wird, das großartige durch das galoppirende Gefährt drohenden Gefahr aus dem Wegedes Mitgefühls und des Muthes gegeben habe und stellte die heutige Schauspiel bequem und in nächster Nähe zu beobachten . zu gehen, fiel jedoch hin und aus geschah das Eatsegliche , die Räder
Dynastie der früheren gegenüber , unter welcher die ärmeren Volks¬
flaffen in Sittenberwilberung gelebt .

Bern , 15. Juni . Der Nationalrath bewilligte einstimmig
erörterungslos 3350 000 Fr. für Kriegsmaterial und 600 000 Fr.
für die Weiterführung der Gotthardbefestigungen . Damit scheint die

Geneigtheit befundet, weitere 6 Millionen für die Gotthardarbeiten
zu bewilligen .

men worden .

verweilen werde .

份:

otale 3 .

Aus Samoa liegen neuere Meldungen vor : Eine nochmalige des von mehreren Personen befeßten Wagens gingen dem Knaben

ründliche Untersuchung des Kreuzers Adler " hat ergeben , daß das über die Bruft . Die hierdurch dem Kinde welches von den In¬
London , 15. Juni . Die meisten Morgenblätter begrüßen

mit Befriedigung die Unterzeichnung des Samoavertrages. Die Schiff bei Weitem nicht so start tefchädigt ist, als angenommen faffen des Wagens sofort zu Herrn Doktor Schmidtmann getragen
wurde . Der Kreuzer könnte sogar wieder flott gemacht werden, wenn wurde zugefügten Verlegungen sollen bedenklicher Natur sein .

„Times" fagt hierüber : Wir können den Fürsten Bismard und die die nöthigen Hilfsmittel zur Stelle wären . Vom „Eber sind nur Das Schlüffelbein ist gebrochen und die Lunge beschädigt worden.
deutsche Regierung aur beglückwünschen zu dem versöhnlichen Geifte, einzelne Theile des Bugs geborgen worden, der Reft steckt unter Die bedauernswerthen Eltern nahmen ihren Liebling beim Doktor in
den sie bei der Lösung dieser schwierigen Frage bekundet haben . dem Riffe . Von der Mannschaft des verunglückten Kanonenboots Empfang .

Petersburg , 14. Juni . Die ruffische Regierung plant eise sind nur wenige Leichen aufgefunden worden ; die Mehrzahl derselben * Wilhelmshaven , 17 . Juni . Bei dem geftrigen Geld - Kon¬

beträchtliche Vermehrung der Artillerie und der Zar hat die betreffende ist anscheinend im Tauwerk verstrict, die Eingeborenen find aber furrenz-Schießen des hiesigen Schüßenvereins erhielten Prämien die
Borlage bereits unterzeichnet. General Gurko' s Pläne, in Polen nicht zu bewegen, die Todten heraufzuholen, weil die laglücksstätte Herren Heiles, Niemann , Kanbzia , Roug, Mengers, Heimce, Heinen ,
eine Rette von neuen Festungen anzulegen , find endgiltig angenom nunmehr von Schaaren von Haifischen umschwärmt wird . Alle Bape . Bei dem am Sonntag , den 16. d ., angefangenen Scharf¬

Die Kosten werden auf 20 - 30 Millionen Rubel Versuche , die amerikanischen Kriegsschiffe „ Trenton “ und „ Vandalia " schüßen - Eramen , welches nach dem Schüßenfeste fortgesetzt wird ,

berechnet und der Bau der Befestigungswerke in der Nähe von wieder flott zu maches, find inzwischen aufgegeben worden. Weiter haben bestanden die Herren W. Eilers , A. Heinen, Kandzia, Roux.
Warschau ungefäumt in Angriff genommen werden. In diploma wird der "Fr . 3. " gemeldet , daß , die amerikanischen Offiziere, desendie a ]? [ Wilhelmshaven , 17. Juni . Der geftrige Sonntag war bom
tischen Kreisen in Petersburg geht das Gerücht, daß der Bar ſich es endlich gelungen ist, ihrer in den ersten Tagen nach der Kata Better sehr begünstigt und wurde deshalb vielfach zu weiterenSpa¬
weigere, Berlin zu besuchen und auch in Kiel nur ganz kurze Zeit strophe vollständig außer Nand und Band gerathenen Mannschaften ziergängen und Ausflügen benust. Am Morgen war der Hafen

Petersburg , 15. Juni . Heute Nachmittag 2 Uhr fand bei Herr zu werden, strenge Disziplin üben. Da die amerikanischen und die Deiche start besucht. Im Hafen hatten die vorAnker liegen¬
Mannschaften jeden C. nt ihrer Löhnung vertrinken , sollen namentlich den Fahrzeuge zu Ehren des Geburtstages des Kronprinzen von

prachtvollem Wetter der feierliche und glänzende Einzug der Braut die Wirthshäuser glänzende Geschäfte gemacht haben . Mitterweile Schweben die schwebischeFlagge gebißt, ebenso hatte die weit draußen
des Großfürsten Paul statt . Der Zug begann an der Dampferan dürften dieselben mit dem Dampfer „Rockton " bereits ihre Heimreise in Höhe des Fort Heppens auf Rhebe liegende schwedische Fregatte
fahrt bei dem englischen Quai und begab sich an der Kasankathedrale angetreten haben . Die Befürchtungen, als fönne zeitweise sich ein natürlich Floggenschmud angelegt. Am Nachmittag hatten derMili¬
vorüber nach dem Winterpalais. An beiden Seiten des Weges Mangel an Lebensmitteln fühlbar machen , sind glücklicherweise nicht tärverein einen Ausflug nach aftede , der Männer - Gesangverein

waren Truppen aufgestellt. Das in Schaaren herbeigeftrömte Publi- eingetroffen . Sogar Jafelprodukte scheinen in hinreichender Quan- „Nordoft " einen solchen nach Jever unternommen. Im Pail kon¬
fum begrüßte das Brautpaar und deffen Angehörige mit endlosemkum begrüßte das Brautpaar und deſſen Angehörige mit endlosem tität vorhanden zu sein . Der Gesundheitszustand der deutschen Wa- zertirte die Kapelle der II . Matrosexdiviſion .
Jubel . Der Kaifer , der König von Griechenland, der Thronfolger rinemannfchaften zum Schuß der deutschen Intereffen ist in Apia + Wilhelmshaven , 17. Juni . ( Vergnügungsfahrt nach Wan¬

und alle Großfürsten waren zu Pferde, die Kaiſerin , die Braut und ein aus 4 Offizieren und etwa 80 Mann bestehendes Detachement geroog .) Wie bereits mitgetheilt, soll am nächsten Sonntag , den 23.
die Großfürstinnen fuhren in vergoldeten Karoffes .

Belgrad , 15. Juni . Der russische Gesandte Persiani schlug des Kreuzers „Abler" zurückgeblieben soll ein ziemlich befriedi - b. Mts ., eine Vergnügungsfahrt nach Wangeroog auf dem Dampfer
Belgrad , 15. Juni . Der russische Gesandte Persiani schlug sendes sein ; von den amerikanischen Mannschaften waren dagegen , „Victoria" arrangirt werden . Die Abfahrt von Wilhelmshaven

gestern im Auftrage des Petersburger Kabinets der Regentschaft den als die letzte Poft abging, nicht weniger als 150 Mann an Diffen- erfolgt um 5 Uhr 35 Min . früh.
Abschluß einer Militär -Konvention zwischen Serbien und Rußland terie ertrauft . Wilhelmshaven , 17 . Jusi . In D. A. Müller ' & Garten in

Die Regentschaft nahm auch den Vorschlag wohlwollend ent - - Die moderne Seekriegsführung legt ein besonderes Gewicht Edwarden wird morgen , den 18. d. , ein Konzert der Marinekapelle

barauf , im gegebenen Augenblick einen Theil der Schiffsbemannungen stattfinden . Billets sind auf dem Dampfer Edwarden " zu haben.

ausschiffen und für Landoperationen verwenden zu können . Bu Die leßte Fahrt des Dampfers von Edwarden erfolgt Abends 10 Uhr.

diesem Behufe wird in der österreichischen Kriegsmarine eine feld - ): ( Wilhelmshaven , 17. Juni . Das Sängerfest der vereinig

§ Wilhelmshaven, 17. Juni . Brieffendungen c. für S. M. Kreuzer mäßige Ausrüstung eingeführt, welche es den Matrosen -Abtheilungen ten Gesangvereine der friesischen Whede soll am 23. Juni in Betel
forvette Jrene " sind bis zum 24. d . M. nach Zoppot , vom 25. d . M. ab ermöglichen soll , von ihren Schiffen detachirt als felbstständige abgehalten werden . Nach dem Konzert findet Ball und Kommers
und bis auf Weiteres nach Kiel zu richten . - S. M. Vermessungsfahrzeug Truppenkörper zu manövriren . Die Ausrüstung ist auf das Man statt . Die Betheiligung verspricht eine große zu werden.

Albatroß " ist am 15. d . Mts . in Tönning eingetroffen . Die Brieffen Die neue Ausrüftung wird gegenwärtig in
dungen zc. für das Kommando des Uebungsgeschwaders und S. M. Panzer - licher - Gewehr berechnet . Ans der Umgegend und der Provinz .
schiffe Kaiser" (Flaggschiff ), „Deutschland ", "Friedrich der Große“, „Preußen" Pola esprobt . Nach erfolgter Erprobung und Genehmigung der
und Aviso „Zieten“ sind bis zum 19. d. Mr. nach Swinemünde , vom 20 d. Neueinführung durch den Kaiser soll sofort an die Beschaffung n Bremerhaven , 16. Juni . (Rückkehr der Matrofen aus Sa¬

M. ab und bis auf Weiteres nach Kiel zu dirigiren . Kapt.-Lieut. Holzhauer der Ausrüstung geschritten werden . moa .) Eine nach Tausenden zählende Menschenmenge versammelte
hat sich nach Erledigung seiner Dienstgeschäfte hierselbst nach Berlin zurückbe -

Kiel , 15. Juni . Die russische Panzerfregatte Admiral Ge- ich heute Mittag an der Einfahrt zum neuen Hafen , um die mit
geben . Durch Verfügung des Ober -Kommondos der Marine ist dem Ober¬

Steuermann Rieck von der II . Matrosen -Division der nachgesuchte Abschied aus neral " , Kommandant Kapitän Lomes , mit dem Großfürsten Georg dem Reichspostdampfer „ Habsburg " , Kapt . Thumann , ankommenden

Dor .

gegen .

Morin e .

-
-

H

wenu nicht an Sie , um für mich und meine Nichte Trauergegen- | Wie viele Kupfermünzen wären nöthig, um den Werth eines halben
stände zu besorgen und das Leichenbegängniß auzuordnen . Sie Imperials aufzuwiegen ? "
müssen mich schon entschuldigen , aber ich betrachte Sie jest mie
einen zweiten Bruder . "

10Und ich werde mich aufrichtig bemühen , dieses Vertrauen zu
rechtfertigen , " - erwiderte Uffolzem mit Wärme .

HVerfügen Sie über mich ! "
" So laffen Sie uns bei Seite treten , ich werde Ihnen das

Nöthige diktiren ."
Das Paar entfernte fich ein wenig von uns und trat ans

Fenster . Von dem Augenblicke an , da Ölga Iwanowna ins Zim¬
mer getreten war , hatte Kotorgom feine Silbe gesprochen und sich
so sehr in die Beobachtung des Mädchens vertieft , daß er erschrocken
auffuhr , als ich meine Hand auf seine Schulter legte .

POWeshalb haben Sie sie so sehr scharf beobachtet ? " flüsterte
ich ihm zu .

HVor diesem engelreinen Geschöpf find alle Ihre Fäden in
Nichts zerronnen ! "

„ Dafür sind auch die Kupfermünzen niemals falsch, allein die
halben Imperiale sehr oft . "

Nach diesen Worten schritt Kotorgow auf Olga zu .

„ Entschuldigen Sie , mein Fräulein , daß ich Sie unterbreche ,

allein würdes Ste uns jetzt gestatten, zu Ihrem Bruder zu
gehen ? "

"

Besten Ihres Bruders . Ich meinerseits tann Ihnen nur das Ber¬
sprechen geben, daß wir die Untersuchung so viel wie möglich be¬

schleunigen wollen ."

#Sie seufzte von Neuem tief auf : Lassen Sie uns denu zu

ihm gehen ! "

Schon bei dem ersten Schritte , den ich in das Zimmer des

jungen Mädchens that, erfaßte mich ein unbeschreibliches Gefühl;
Mitleid mit dem anwesenden Mörder konnte es nicht sein , dazu
war es ein zu harmonisches. Nein , ich empfand vielleicht baffelbe,

was Livingstone empfunden haben muß , als er , als erster Europäer

in Bentral -Afrika eindrang. Mit sehr großer Neugierde weidete sich

" Entschuldigen Sie , allein ich fann Sie nicht zu ihm führen ." mein Blid an jenem einzelnen Gegenstande ; sie alle zusammenges

Uffolzew verabschiedete sich mit einem Händedrucke von dem
jungen Mädchen und eilte, um ihre Aufträge auszuführen .

" Zu meinem Bruder ? " fragte Olga .

鐘Das heißt , Sie wollen nicht " , versetzte Kotorgow , allein nommen bildeten ein harmonisches Sauze , wie ich es kaum irgend
#

zu unserem größten Bedauern ist es uns nicht möglich, auf Ihren wo getroffen .

Wunsch Rücksicht zu nehmen ; wir müssen ihn sehen . "

HAber weshalb ? "

„ Sein

Die Zeit für meine topographischen Betrachtungen war nur

sehr kurz : im Ganzen vielleicht 2 - 3 Minuten ; aber nichts desto¬

„Um jenen Geisteszustand zu konstatiren, in welchem das Ber- weniger prägten sich alle Einzelheiten meinem Geständnisse ein.

brechen von ihm hätte begangen werden können. " Längs der Wand , die sich zwischen der Thür und dem Kinderzim

Im Gegentheil , fie haben sich noch fester zusammengezogen " , „Es ist in seinem Intereffe , " erklärte ich. „Wenn es sich be- mer befand, stand ein Bücherschränkchen aus Nußbaumholz, dessen

erwiderte er ebenfalls flüsternd. - Haben Sie gesehen wie ftätigt, daß er sich in einem unzurechnungsfähigen Zustande befunden untere Fächer von Büchern eingenommen waren und die oberen
vertrauensvoll ste zu ihm ihre Augen erhoben hatte und wie an - hat , so muß man ihn lossprechen ." von physikalischen Geräthen .

dächtig ste ihm zuhörte ? Er ist nicht ihr Bruder , sondern ihr Göße , Das gebe Gott !" seufzte das junge Mädchen . Weiter blieb der Blid auf einem Marmor -Schachtischchen haf

den sie ambetet, und die Gößenanbeter find betanntlich bereit auf Bustand ist wahrhaft fürchterlich und ich kann Sie versichern , daß ten, bessen Vorhandensein voraussetzen ließ, daß die Bewohnerin

dem Altare ihres Gottes, wenn nöthig, „auch Menschenopfer dar- er in der That nicht Herr seiner Eiane ist. Unser Hausarzt wird dieses Zimmers dem Schachspiele nicht fremd war. In dem Ephe
umrantten und mit durchsichtigen Vorhängen versehenen Fenstern

Das genügt uns nicht", versezte der Untersuchungsrichter, schautelten sich Käfige mit Kanarienvögeln und in der Ecke zwischen

Wir waren eben dabei die Köpfe zu toriren " , antwortete griffen . "
wir selbst müffen ihn sehen, natürlich unser Kreisarzt mit inbe- den Fenstern stand ein kleines Sopha , an deffen beiden Seiten je

Kotorgow. Auf wie hoch schäßen Sie den Kopf dieser jungen

zubringen . "

Worüber flüstern Sie hier , meine Herren ? " mischte sich der
Dottor in das Gespräch .

"

es Ihnen bestätigen . "

M

H

Person , Dottor ? " Olga Iwanowna wandte sich jetzt an mich .

雜Höher als den meinigen und den Ihrigen ", erwiderte der durchaus nothwendig?"
18Und Sie , Monsieur Tscherbinsky , halten auch Sie es für

ein rundes Tischchen stand ; auf einem derselben lag noch eine weib¬

liche Arbeit, als ob fte eben erst aus der Hand gelegt worden wäre.

(Fortsegung folgt .)

Doktor eraft . Der Unterschied ist wie zwischen Kupfer und Gold . I Ich zuchte nur mit der Achsel und erwiderte : „ Es ist zum
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Mannschaften der vor Apia verunglückten Kriegs dem die ostfriesische Landrechnungs-Versammlung befchloffen hat, für infolgebeffen nicht gegeben werden und das Publikum mußte ſich mit
schiffe „Adler" und „Eber " festlich zu empfangen. Die hiesigen den Bau einer Eisenbahn Leer-Aurich -Wittmund mit Abzweigung der Rückzahlung des Eintrittsgeldes zufrieden geben. Bei der Gelegen
Kriegervereine hatten am Hafen mit ihren Fahnen Aufstellung ge- von Emben über Bewfum und Greetstel bis zur Küftenbahn zwischen heit soll sich das wunderbare Ereigniß zugetragen haben, daß 150
nommen, als um 22 die Habsburg " eindampfte. Das Offizier - Georgsheil und Norden einzutreten, wurde eine Kommission mit den Karten mehr zurückbezahlt wurden, als gelöst worden waren.
korps der in Lehe und Geeſtemünde garnisonirenden Matr.-Artillerie- nöthigen Vorarbeiten betraut. Die Kommission hat sich nunmehr Ratibor , 13 . Juni . In dem Grenzstädtchen Mährisch¬

Abtheilung war dem Lloyddampfer zur Begrüßung der heimkehrenden für die direkte Linie Leer-Aurich-Wittmund entschieden. Ostrau hat der Maschinenwärter Klimenty der Sophienhütte am

Bremen , 16. Juni . Die Grundsteinlegung für den Südthurm 3. Feiertag , Vormittags gegen 10 Uhr , feine dem Trunte ergebene

unglückten
bekanntlich, abgesehen von dem Treffen bei Veleille , des Doms fand gestern Nachmittag zwischen 12 und 1 Uhr statt. Frau auf belebter Straße erschossen und ſich dann selbst dem Ge¬

während des großen Orfans im März 20 Mann vom „Adler" und Bremen . 14. Juni . Ein in der Hansastraße wohnender un - richte gestellt .
72 vom „Eber “ gerettet wurden vom letzteren nur 5 Mann (5 verheiratheter Lehrer machte gestern Mittag seinem Leben durch Er¬ (Feldwebel Hauck) . Der frühere Exerziermeister der Prim¬
Mann befanden sich an Land ) ; 100 Mann blieben zum Schuße der hängen ein Ende . zen , Feldwebel Haud , ist vor einigen Tagen aus dem 1. Garde¬

Deutschen in Apia zurüd , und unter Führung des Korvetten-Kapitän Bremen, 16. Juni . (Exploſion von Feuerwerkskörpern). Im Regiment 3. F. ausgeschieden , um den Poſten eines Magazinver¬
Frige lehrten über Sydney die Lieutenants z. S. Goedecke und Arbeitsraum des Privat-Feuerwerkers Abow tamen vorgestern einige walters beim Offizier Verein in Berlin zu übernehmen.
Elsner, 4 Decksoffiziere und 27 Matrosen zurütd. Davou find Feuerwerkskörper zur Explosion, die bald die sämmtlichen Bestände Cuxhaven , 15. Juni . Laut Bericht des Kapitäns vomi

Lieutenant Goebecke, 1 Decoffizier und 3 Mann vom „Eber " , 6 und Chemikalien zur Entzündung brachte . Nach kurzer Zeit stand Dampfer Nikolaus " , von Rangoon hier angelangt , stießen am 11 .
Obermatrosen und 1 Matrose von der „Olga ", ferner vom „Adler" der Arbeitsraum in hellen Flammen. Herr Abow war zur Zeit Juni Abends im Kanal bei dichtem Nebel zwei große Dampfer zu¬
1 Offizier , 1 Steuermann , 2 Maschiniftes, 9 Unteroffiziere und 15 der Explofion außer dem Hause und trug nur leichte Verlegungen sammen und sauten, nachdem die Refsel explodirt waren, dann in
Mann . Als der Dampfer „ Habsburg " in den Hafen einfuhr , in- davon . Desgleichen wurden einige Personen , mit denen sich der die Tiefe .
tonirte die an Land aufgestellte Matrosen - Artillerie Kapelle den Feuerwerker unterhalten hatte , leicht verlegt . (Sammlungen im Zuchthaus . ) An den Sammlungen für

Breußenmarsch , ein dreimaliges tausendstimmigesHurrah braufte ben die Nothletbenden in dem Ueberschwemmungsgebiet in Johnstown
wackeren Blaujacken , die mit Ausnahme der 9 im Gefecht bei Veleille haben sich auch die 546 Insaffen des Zuchthauses in Philadelphia

Verwundeten , auf dem Verdeck flanden, entgegen . Dieser erste Gruß Das Hochzeitsgeschent der Damen Kiels für Ihre Durch mit 523 Dollars betheiligt. Sie hörten von der Katastrophe, baten
aufdeutschem Boden fand in einem ebenfalls dreimaligen Hepp laucht die Prinzessin Luise Sophie war vorgeftern fron 10 bis 2 um Erlaubniß, von ihrem Ueberzeitfond etwas beizusteuern und gaben
Hepp Hurrah der Heimkehrenden begeisterten Wiederhall .

Kriegervereine begaben sich, als der Dampfer feftlag, an Bord des einer alt schleswig -Holsteinischen Truhe mit Beilade, Gobelin und lefen an den Fenstern einzelner Eisenbahn-Waggons 3. Klaffe in
Die Uhr im Thaulow-Museum ausgestellt. Das Geschent besteht aus Summen von 10 Cents bis zu 15 Dollars.

(Hier felt der dritte Mann zum Stat ). Dieses wurde ge=
felben ; der Vorsigende des Kampfgenoffenvereins, Herr Hinsch, verschiedenen Gefäßen. Die aus Holz in reicher Verzierung ger Verzierung ge¬
richtete eine furze Ansprache an die zurückkehrenden Kameraden und schnigte Truhe wird von einer Lade, aus Lederkissen zusammengefeßt , Hannover. Das dürfte noch nicht dagewesen sein.
überreichte ihnen einen prachtvollen Lorbeerkranz , deffen schwarz - bedeckt, welche aus der Hulbe' schen Werkstatt in bewährter , auch au Ludwigshafen , 14. Ja dem benachbahrten Dorfe Böhl

Schleifen die Juschrift „Den Gebliebenen zum Andenken höchster Stelle geschäßter Arbeit ausgeführt sind. Die Vorderseite hat ein roher Bursche seines Vater, den Landwirth Johann Hery VI. ,
- den Heimkehrenden zur Ehre“ trug. Die Marine-Mannschaften ber Truhe wird burch vier Figurenbilder gebildet , welche als Riab, im Streite erfchlagen . Der Thäter ist in Untersuchungshaft.
begaben sich hierauf in die Lloydhalle , wo sie feftlich bewirthet wur - Jungfrau , Mutter und Großmutter die vier Zeitabschnitte im weib Submissions - Resultat

weiß-rothe

H "

$4

M

Bermifd te 8 .

verlesenen Offerten .
C. Meinde in Bant 1502,13 Mt .

H. Buschmann hier 1562,82 Mr .

H. F . Stolze hier 1613,31 Mt .

Angekommene Schiffe .
Im alten Hafen .

„Menſen Ernſt “, D. J. Hahnebohm , von Geesſtemünde mit Petroleum .
, ,Gefine " , W. Behrends , von Sandstedt mit Mauersteinen .

Im neuen Hafen .

Katharina ", C. Möller , von der Nordsee mit fr. Fifchen

des. Für die Offiziere fand im Leher Offizier -Kafino ein Liebes- lichen Leben darstellend aufgefaßt werden könnten . Nach dem größ über die Arbeitsleistungen und Materialien -Lieferung zum Neubau eines Wäch=mahl statt . Morgen früh 28 Uhr werden die Heimgekehrten von ten Blumenmaler des 17. Jahrhunderts , Heau von Huysum (1682 terhäuschens auf dem Depotplate bei der am 17. b. M. abgehaltenen öffent
den Keiegervereinen mit Mufit nach dem Bahnhof gebracht, von wo bis 1749 ) ist das Gobelin in den damals üblichen Farben gemalt. lichen Verdingung beim Kaiserlichen Minendepot hier nach dem im Termin
mit dem 8 Uhr Morgens abgehenden Eisenbahnzuge die Weiterreise Derselben Zeit entsprechen die Kerbschnittarbeiten as der Truhe ;
Bach Riel stattfindet . - Der Lloyddampfer Bayern " hat zwei auch die Kleidertracht der Bilder paßt in diese Zeit hinein . DieOffiziere von den zum afrikanischen Blokade Geschwader gehörigen irdischen Gefäße stimmen mit dem matten Schimmer sehr gut zuSchiffen Leipzig " und Carola " nach Deutschland gebracht . An dem Metallgrund der Figurenbilder und tragen zu der harmonischenBord der „Habsburg " find ferner auch drei Mann der „Carola " | Wirkung des Ganzen bei. Das Geschenk ist eine sinnige Kompo¬
eingetroffen . sition der Damen von Sievers und Krüger und in jeder Beziehung

Bremerhaven , 17. Juai . Der Germanische Lloyd soll in eine recht fünstlerisch ausgeführt. Zu den Malereien des Gobelins hat 15. /6.:
Aftiengesellschaft umgewandelt werden . Frau von Sievers eigens Studien im Louvre zu Paris gemacht .

§ Oldenburg , 16. Mai . (Seltese Ehrlichkeit ) zeigte , am Die von Lehrer Jeffen in funstvoller Weise angefertigte Adresse ent¬
Medardusmarkttage, ein zur Aufsicht des Viehs angestellter Arbeiter. hält folgende Aufschrift: "Ihrer Durchlaucht der Prinzessin Luife 17. 6 :
Derfelbe fand in der Nähe seines Standes eine Brieftasche mit Sophie zu Schleswig - Holstein zu Höchstderen Vermählung mit Sr .

„ Karl " , Dampfer , H. Fr . Sorensen , von Königsberg mit Holz .

mehreren Banknoten . Die Tasche war mit dem Namen ihres Eigen - Königlichen Hoheit dem Prinzen Friedrich Leopold von Preußen am Wer die erprobten und unübertrefflichen Bastillen und feine

thümers versehen und dieser Anhaltspunkt diente zur Auffindung 24. Juni 1889 in tieffter Ehrfurcht gewidmet von Damen Kiele ." Nachahmana baben mill , muß nachdrücklich fordern : FAY ' s
des rechtmäßigen Bestzers . Nachdem der ehrliche Finder sich be- Die Janenseite der Adresse enthält eine Huldigung in stimmungs - ächte Sodener Mineral Poſt llen . Dieſelben find in
reits einige Stunden vergeblich abgemüht hatte , den Verlierer zu vollen Versen und die Namen der Geberinnen .
finden, traf er denselben schließlich doch und übergab diesem die Geld - Danzig , 14. Junt . In der Zeit zwischen 12 and 1 Uhr allen Apothefes à 85 Pfa . zu beziehen .
tasche . Dem ehrlichen Manne wurde eine gute Belohnung zu theil . näherte sich heute Nacht dem auf Bastion Holzraum stehenden Mili¬

Aurich , 14. Juni . ( Der landwirthschaftliche Hauptverein für tärposten eine Gestalt , welche derselbe bei der schwachen Beleuchtung
Offriesland ) wird auf der Ausstellung der Deutschen Landwirth - nicht deutlich erkennen fonate . Der Poften rief dieselbe drei mal
schaftsgesellschaft in Magdeburg 30 Stüd Stammvieh ostfriesischer vorschriftsmäßig an , erhielt jedoch keine Antwort , während die Ge¬
Raffe, drei Hengste und drei Stuten aufstellen . Die Thiere werden stalt immer näher fam . Nun drohte er , er würde bei der nächsten
am 17. d . M. in einem Extrazuge , welcher zugleich für die Aus . Bewegung Feuer geben , und schoß , als auch diese Warnung unbe¬
stellungsthiere der Oldenburgischen Landwirthschaftsgesellschaft benußt achtet blieb . Wie sich später herausstellte , war von der Kugel eine
werden sol , nach Magdeburg transportirt . ungefähr 40jährige , moralisch sehr herabgekommene Frau getroffen

worden , welche furze Zeit später infolge des Schusses verstarb . Datum . Bett .

Lemberg , 15 . Juni . Der Marktflecken Siemiana im Bezirk 757. 9Juni15 . 2 htg .Jareslau ist durch eine Feuersbrunst zerstört worden ; 200 Familien Juni15 . 8 h Abb. 758. 4 17. 6
find obdachlos . 17. 2Juni16 . 18 hMrg . 760. 9

Juni16 . 12 hmtg . 762. 0 16. 4
Mailand , 12 . Juni . ( Ein Ausstand eigener Art ) broch in Juni16 . 8 h Abb . 762. 1 14. 4

Leer, 14. Junt . (Kinder nach Norderney :) Am 1. Juni diesen Tagen in Mailand aus . Als im Theatr Manzooi die zahl- Juni17. Sherg. 768. 9
find durch den Vorstand des Vaterlärdischen Frauenvereins 34 bilfs reiche Zuhörerschaft , durch langes Warten nageduldig geworden , lout
bedürftige Kinder in die Pflegeanstalt nach Norderney abgeschickt . den Anfang der Oper verlangte , mußte der Direktor melden , das

+ Leer , 16. Juni . ( Eisenbahn Leer Aurich -Wittmund . ) Nach - Occhefter habe wegen Zahlungszwiftigteiten verfagt . Die Oper fonate !

Unter meiner Nachweisung ist ein gut
erhaltener

* Aurich , 14 . Juni . (Als Geschworene ) für die am 24 . bs .
Mts . unter Vorsitz des Herrn Landgeridtsdirektors Jensen hierselbst
beginnende zweite diesjährige Schwurgerichtsperiode find cus Wil¬
helmshaven ausgelooft worden die Herren Gymnaftal - Oberlehrer Dr .
Died und Kaufmann Bernh . Meppen .

Bekanntmachung . Zwangs =

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Hochwasser in Wilhelmshaven :
Dienstag , des 18. Juni : 4,11 Uhr Vorm ., 4,27 Uhr Nachm .

Die Gebäude , in einem vorzüglichen
Zustande , repräsentiren einen Werth von
reichlich 30000 Mt . , das Gut hatDieLieferung des Bedarfs derKaifer- Versteigerung . Kutschwagen ten, uadFuhrea.BefundundEichenlichen Werften Danzig , Kiel uud Wil¬

helmshaven an sachbenannten Juventarien Die am 12 . d8 . Mts . in Vater ' s zu verkaufen .
für das Etatsjahr 1889/90 und zwar : Wirthshaus zu Neubremen begonnene

Gruppe I :

Kojenzeug :
Matraßenbezüge und Hüllen , innere
und äußere ,

Gruppe II :

Vinsel u . Bürstenwaaren :
Quäfte , Keffelrohr - und Feilenbürsten ,
Haarbesen , Handfeger c. und diverse
Pinsel

foll öffentlich verdungen werden , wozu
Termin auf

Zwangsversteigerung wird
Mandatar Siwiffers

in Bant .

am Dienstag, 18. Juni, Mehde-VergantungNachmittags
2 Uhr anfangend , bei

in demselben Lokale fortgefest Burg Kuyphausen .
werben.

5 Grasen schönen
Brab . Klee und

3 Grasen schön
stehenden Roggen

Unpflanzung ; der größte Theil wird als
Acker , Weide und Mäheland benut .

Die Jagd ist ergiebig und läßt sich leicht .
erweitern . Von dem Kaufgelde kann
2/3 zu niedrigem Zinsfüße in dem Gute als zur Konkursmaffe gehörig , öffentlich
stehen bleiben . meistbietend mit zwölfwöchentlicher

Die Bahnstation Jever ist in Bahlungsfrist an Ort und Stelle ver
Stunde , die von Wilhelmshaven in 11 faufen .

Stunden zu erreichen . In Jever be.
findet sich ein Gymnasium .Der Thierarzt Ziegfeld zu

Knyphausen läßt am
Es gelangen noch zum Verkauf :
div. Möbeln , als : Sophas , Tische,

Stühle , Garderobenhalter u. Ständer, Mittwoch , den 19. d . M. ,
Nachm . 4 Uhr ,

Spiegel , Kommoden , Schränke 2c. , 1
Schreibtisch mit Aufsatz , 1 Kinder¬
schreibpult , Bilder , Figuren , Lampen ,Montag , 1. Juli 1889, Garbinen , Rouleaux, 1 Nähmaschine, ca . 8 Grafen gut

Mittags 1 Uhr ,
im dieffeitigen Geschäftszimmer Nr . 3anberaumt ist .

Angebote , welche den in unserer Regi¬
fratur, Zimmer Nr . 5 , ausliegenden und
gegen vorherige Einsendung von 0,50 Mt.
in baar für jede Gruppe zu empfangenden
Lieferunsbedingungen entsprechen müffen,
find versiegelt, portofrei und auf dem
Briefumschlag mit der Aufschrift :

Offerte auf Lieferungvon Kojenzeug"
bezw. „ Offerte auf Lieferung vonPinsel und Bürstenwaaren "

sowie mit der Firma der Offerenten
bersehen , rechtzeitig an die unterzeichnete
Berwaltungsabtheilungeinzusenden.Danzig, den 13. Juni 1899 .

Kaiserliche Werft ,
Verwaltungs-Abtheilung.

Verdingung .
Der Neubau der Schule mit Lehrer - |

wohnung in Blomberg - Neuschoo , Kreis
Wittmund, veranschlagt zu 17 000 Mt. ,soll an einen Unternehmer verbungenwerden .

Projektund KostenanschlagkönnenbeimUnterzeichneten Vormittags eingefehen
26 .

werden .

stumme Diener , Wanduhren , div . Nirp¬
sachen ;

ferner :
Cigarren , Seifen , Puppen , Haaroel ,
Flaschen und Gläser , Lampendocht ,
Drahtstifte , Schlösser , Meffer und
Gabela , Erbsen , Weihnachtslichte , Puß¬

Käufer wollen sich gefl . in Fedder .
warden versammeln .

Kaufliebhaber wollen sich an die Unter- Wilh . Reiners , Auttionator .zeichnete wenden .

Fever , im Großherzogth. Oldenburg .
Jeverländische Bank .

Lüten , Mettder und Fimmen .

Sengwarden .

Mähgrasverkauf .
Jagd - Verpachtung . Betel. m

besetzte Mehde Nachdem im ersten Verpachtungs . Sonnabend , 22 . Juni ,

von einer alten worden ist, foll bie Jagd der Feldmark Nachm . 3 Uhr ,

Fettweide

Termin fein genügendes Gebot abgegeben

Marr , welche eine Fläche von etwa werde ich 1. für den Landmann Joh .
1850 Heftar umfaßt , Brahms zu Kötterigengroden

pulver, Stärke, Waschblau, Chokolade , direkt an der Chauffee bei Kuyphausen am 22 . Juni ds . Js .,
Nudeln , Kaffeemehl , Stärke , Grau - belegen , bei passenden Abtheilungen Nachmittags 5 Uhr ,

pl . m . 16 Jüd
beim Hause belegenes Wähgras ;pen u. f. w., 1 Dezimalwaage, Spiel mit Zahlungsfrist öffentlich meistbies ia memme n' ichen Wirthshause hierf. 2. für Diedrich Hobbie zu Atensfachen , Sägen , Schlittschuhe , Beile , tend verkaufen . öffentlich meistbietend auf 6 Jahre vom

Eimer , Rohrdraht , 1 Faß mit Effig , Raufliebhaber wollen sich in der 1. September 1889 bis dahin 1895

Neuende , den 13 . Juni 1889 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

1 besgl . mit Apfelwein , div . Fäffer Burgschenke versammeln .
mit Liqueuren , div . Effenzen , 1 Kork .
und 1 Abziehmaschine , 1 Parthie

Brennholz , 1 Handwagen , 1 Kaffee =
brenner mit Kühlsteb , 1 Kochmaschine,
Dachfenster , Steingut , Cylinder ,Schreib¬
tafeln , 1 Barthie Holzkohlen , leere sehr gute Hypothek
Fäffer , 1 Quantität Kalt und viele

hier nicht genannte Gegenstände :
außerdem :

Zum 15 . Juli d. Js . ſuche ich gegen

berpachtet werdes .

Die Jagdbevollmächtigten.

Mehde - und

12,000 Mart Frudit Verkauf.

Rechnungssteller Schwitters
1 Schenkschrank , 1 Tresen , 1 Bier - unter üblichem Zinsfuß anzuleihen .

apparat , 1 Conversations - Leriton und
div . Bücher .

Körber ,
Gerichtsvollzieher in Jever .

Zu verkaufen

b. n. Angebote fimb bis zum zwei Placken Andel
d . Mts . einzureichen.

in Bant .

Landguts - Verkauf.
Das Gut DPMoorhausen " , an

der Chauffee zwischen Jever und Wil¬

helmshaven in angenehmer Lage belegen,
gut arrondirt , annähernd 180 Heftar

im kurzen Groden bei Marienstel . Aus - oder 720 Morgen groß , mit einemWilhelmshaven, den 14. Juni 1889. fuaft ertheiltDer Köngl. Kreisbauinspektor.Biederman n .

Mandatar Sdimitters
in Bant .

Hauptgebäude , großer Scheune und zwei
Vorwerken , mit Obst - und Gemüsegärten ,

ift billig zu verkaufen .

Im Auftrage des Rechnungsstellers
Albers zu Silles stede , als Berwalter
in dem Concursverfahren über das Ver¬

mögen des Landwirths Rolf Hinrich
Egts bei Fedderwarden werde ich
am

Donnerstag , 20. Juni d . I . ,
Nachm . 3 Uhr anfangd .,

etwa 30 Grafen
gut besetzte Alt¬
lands - Mehde ,

pl . m . 72 Jück
auf dem Achtersten Groden bei Ellens

belegenes Nähgras
öffentlich meistbietend auf Zahlungs¬
frist verkaufen .

Räufer wollen sich in E . Nuft ' s
Gasthause zu Ellenferdamm ver¬
sammeln .

W . Ahlhorn .

Mieth -Contracte
empfiehlt und hält stets auf Lager

Buchdruckerei des Tageblatts
Th . Süss .

Der in der letzten Schöffengerichts¬

fisung verurtheilte
Restaurateur E.

betrifft nicht meine Person .

F . Ernst , Restaurateur .



Bettfedern
und

Dannen
liefere ich laut Muster jedes

Quantum zu folgenden bil¬bil
ligen Preisen .

Da ich keinen Lager¬
raum habe , führe ich nur

Broben und kann ich durch

Vermeidung der Lager¬
Spesen dem taufenden Pu¬

Große Hotel Burg Hohenzollern .
hochrothe

Goldfische
empfiehlt

L . Bakker ,
Neuheppens .

Ein jung . Mädchen ,
das gut näht , kann sich fret lernen ; auch
fönnen noch einige junge Mädchen
Zeichnen und Zuschneiden erlernen .

Frau Mathilde Ahlrichs ,
Ecke der Grenz und Börsenstraße .

Verbefferte

Dienstag , 18 . , und
Mittwoch , den 19 . Juni 1889 :

Grosses Garten - Fest
bei glänzender Illumination .

DOPPEL - CONCERT . :

Nur zweimaliges Baftspiel der

Preußischer
Beamten Verein ,

9

a

Den geehrten Mitgliedern zur geft.
Nachricht , daß vorläufig an Stelleaan

des nach Berlin verseßten Verwal¬
tungs - Sekretärs Herrn Vincenti ber
Werft Verwaltungs - Sekretär Herr
Dierich die Rasfirergeschäfte des
Vereins am hiesigen Orte übernommen
hat . Die viertelfährlichen Beiträge
werden wie bisher in den ersten drei
Tagen des Juli , Dktober , Januar
und April von 6 - 7 Uhr im Werft .
arbeiter -Speisebause erhoben .

berühmten 11 Orig. Wiener Sängerinnen das Bezirks-Comite.
in ihren verschiebenen prachtvollen Wiener Typenkostümen

unter Leit . ihres Capellmeisters . Frenkl v . f . t . pr . Carltheater in Wien .

Wiens größte musikalische Spezialität für das Familienpublikum .
Die Damen bringen einen Theil des Repertoirs des Wiener Männer

blikumeffectiveVortheile Original Theerschwefelseife Gefangvereins, ſowie Compoſitioner von Job.Strauß, CarlMilleder, Franzbieten .

Preise :

1,75 ,

Hühnerfedern Pfd . M. 0,50 ,
do . 18 !! 0,65 ,

Entenfedern 11 19 0,80 ,
do . 1 , -If
do . 1,50 ,10
$ 0 . 1,80 ,11

mmu do . !! If 2,1

Graue Federn 1,50 ,11
do .

do . 2,25 ,If
do . 11 11 2,50 ,

do . 11 11 3 , - ,

Weiße Federn 211
do . !! !!

do . 17 11
do . 11 If

do . 11 "1
do . 4 ,#1 18
do . !! !! 4,50 ,

4,75 .!!do . "

2,25 ,

2,65 ,

3 ,

3,50 ,

Für Güte der Waare ,
Reinheit , Geruch - und Staub¬

freiheit leiste jede Garantie .

Muster stehen von sämmt¬

lichen angeführten Qualitäten

gern zur Verfügung .
Lieferung innerhalb 3 Tagen .

N. J. Pels ,
Göferstraße 12 ,

gegenüber der Kaiserl . Werft .

Große Auswahl
in

Bett -Inletts
Bett -Parchenden

und Bett -Bezügen .
D . O .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung zum 1. Aug.

J . Hoff , Kopperhörn Nr . 5 .of
Schiff „Anna "
mit einer Ladung

Männer -Turn¬
Verein Jahn "

zu

Wilhelmshaven .
Bergmann u . Co. , Berlin u . Frkft . a. /M. D. Suppé , Grünede , Fahrbach , Jos . Lanner u . C. M. Ziehrer zur Aufführ .

Allera echtes, erftes und alteftes Fabrifat und werden als Wiener Wäschermädchen , Desterr . Rudersportdamen , Jockey- Freitag , den 21 . Juni cr . ,
Abends 91/2 Uhr :

in Deutschland . Anerkannt von vor Damen , österr . Inf . Cadetten , Kärntner Gailthalerinnen (Nationaltrast ) ,
2c. auftreten . - Die Concertmusik und Begleitung

Geiäsge wird ausgeführt von der Kapelle der 2. Matr . Div . ( Kapellmeister
Wöhlbier ). Täglich neues Programm ! Täglich neue Costümaruppen !

Raffenöffnung 7½ Uhr .Entree 50 Pfg . , referv . Platz 1 Mt .

Beginn des Concerts 3 Uhr .

zitglicher Wirkung gegen alle Arten Sant- öfter. Dufaren 2. z. aut et apeleConcertmit einer Ausserordentl. Versammlung
unreinigkeiten , Mitesser, Flechten, Frost
beulen , Finnen 2c . Vorrätbig : Stud
50 Pfg . bei Ludwig Janssen .

Wegweiser für die Reife in dea

Teutoburger Wald (Hermanns
Denkmal , Erternsteine ) , fomie Auskunft

über die Sommerfrischen daselbst
unentgeltlich durch den Teuto¬
burger Waldverein i. Detmold .

HopBeste hiesige

Im Falle ungünstiger Witterung findet das Concert im Saale ftatt .

Vergnügungsfahrt
nach

Grasbutter, Nordseebad Wangeroogefrisch und reinschmeckend , Pfd . 80 Big . .

Hutzucker bei Broden von 5 his
20 Bfe . 38 Pfg ., weißen Gandis
50 Bf . , guten Raffee , rob , 1 Mk . ,
gebrannt 1,20 Wit . . empfiehlt

der

D . Fimmen ,
@ daar .

Nr . 25
Deutschen Reichs - Fecht¬

Beitung " ist angekommen und ab =

zuholen in der Expedition des Wilhelms :

havener Tageblattes .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine

Sonntag , den 23 . Juni
pr. Dampfer ,,Victoria" ab Carolinensiel (Schleuse).

25
Abfahrt von Wilhelmshaven 5 Uhr 35 M. Morgens ,

von Jever bis Carolinenfiel Extrazug .

Diner im Kurhause 12 Uhr Mittags .
Rückfahrt von Wangerooge 42 Uhr Nachmittags .

Ganzer Fahrpreis von Wilhelmshaven bis Kurhaus Wangerooge
und zurück 7 Mark 50 Pfg .

Familien Wohnung
is der Nähe der großen Stadtfaserne für

Ratann .

Im Auftrage babe ich ein an der
Grenzstraße günstig belegenes zu
Wohnungen eingerichtetes

Die Bade Direction .

Sängerfest

im Vereinslokal .

Tagesordnung :
1 ) Wahl der Delegirten für den

Kreisturntag ,

2 ) Berschiedenes .

Bei
Der Turnrath .

Lei unserer Abreise von hier nach
Amsterdam (Holland ) sagen wir

allen Bekannten ein

herzliches Lebewohl !
Toni Scholz . Anna Greim .

3 . J .
Immer zu Haus , ftets willkommen .

Ich nehmehierdurchdie gegenFrau
Schnietje ausgesprochenen Beleidi

gungen zurück .

Neubremen , den 12 . Juni 1889 .

Frau Bahr .

Ich fordere
die Frau Lange in Bant , Böttcher¬
ftraße 5 , auf , die Beschuldigung gegen
meinen Sohn , welche auf unwahrheit

beruht , und die beleidigenden Worte gegen
mich und meine Familie binnen drei

Tagen zu widerrufen im Wilhelmshav .
die vereinigten Gesang-Vereine der friesischen Wehde Tageblatt, widrigenfalls, da ich beider¬

am 23 . Juni 1889 in 3etel .
Beginn der Liedervorträge Nachm . 3 Uhr .

Nach dem Concert :

Hausgrundstück BALL und COMMERS .
mit bequemer Einfahrt zu verkaufen .

atann .

Gesucht
auf fofort ein

ſchulfreierLaufburscheod.
ein Kleinknecht .

Bon wem , sagt die Erp . d . Bl .

Zu vermiethen
ein fein möbl . Wohn - nebst Schlaf¬

immer .

B . F . Kuhlmann , Bismardstr . 17 .

Bu vermiethenZu
zum 1. Juli oder Auguft eine fleime

Oberwohnung nebst Stall .
Grenzstraße 12 .

Entree 30 Pfg . Es ladet freundlichst ein

Der Festausschuss .

D. A. Müller ' s Gasthof , Eckwarden .
Heute , Dienstag , 18 . d . R . :

feits Zeugen habe , ich sie gerichtlich
belangen werde . A . Hahn .

Satinblousen
find wieder eingetroffen .

Damen -Unterröcke
Großes Garten -Concert , andliten saveroffen

ausgeführt von der
ausgeführt von der Marine Rapelle .

Hierzu ladet ergebenst ein D . A . Müller .

aus neuen Sommerstoffen
empfehle billigst .

Damen - HemdeConcertsBillets find auf dem Dampfer „ Eckwarden“ zu haben . Rückfahr D
des Dampfers 10 Uhr Abends .

Albers ' Konkursmasse .
Am Dienstag , 18 . d . Mts .,

gelangen zum Verkauf :

in großer Auswahl stets vorräthig ,
à Stück 1 Mf . bis zu den feinsten .

Kinder - Hemde
empfehle in allen Größen .

Torf bei d.,Lazareth with a Wintermäntel ,Regenmäntel Damen-Nachtjacken
Preis pr . Korb 30 Bfg .

Gesucht

eine kleine Familienwohnung
zum 1. August .

Gefl . Offerten mit Preisangabe unter
X. Y. an die Erp . d . Bl . erbeten .

Ein Mädchen

für die Nachmittagsstunden wird zum
fofortigen Antritt gesucht .

Augustenstraße 2 , 1 Treppe .

"Gesucht
zum 1. Juli ein jüngeres Dienst¬
mädchen mit guten Zeugnissen .

Frau Kaufmann Ewen .

Zu vermiethen
eine Stube , am liebsten an eine Schnei¬
Derin . Grenzstraße 12 .

zu vermiethen

Mäuses u . Rottenpillen , giftfrei , nur für

Nagethier tödtlich , 50 Pf . , zur echt bei
Richard Lehmann , Bismarckstraße ,

W . Morisse , Roonstr . 75 .

In der Adalbertstraße ist eine möbl .

Stube n . Schlafftube
mit feparatem Eingang zum 1. Juli zu

vermiethen . Näh . in der Exp . d . Bl .

Geingt
auf fofort eine gesunde Amme .

M. Kollmann , Hebamme ,
Marktstraße 40 .

Corsetts , Waffeldecken .
find wieder

in großer Auswahl vorräthig .

Der Konkurs-Verwalter. Corsets
Ia . gedörrte Backbirnen , ungesch ., pr . Pfd . 25 Pf . ,
Ia . getrockneten Stockfisch , pr . Pfd . 45 Pf .,
Ia . Giergraupen u . Sternnudeln , pr . Pfd . 25 Pf . ,

Suche auf sofort so lange der Vorrath reicht.
einige junge Mädchen , die das Schnei¬
bern erlernt baben und gut nähen

fönnen . Bertha Wierk ,

Beterftraße 81 , 2 . Etage .

Eine Wohnung ,
bestehend aus & Zimmern , Küche,
Entree , Keller , 2 Bodenkammern ,
Trockenboden 2c . , ist besonderer Um¬

flände halber zum 1 . Oktober oder

1. Novbr . billig zu vermiethen . Näh .
Roonstraße 75a , II r .

per 1. November cr. ein Laden nebst AuskunftWohnung an bester Lage der Bis¬

marduraße und ein Laden nebft Entlaufen ein weisser Pudel.Wohnung Neuestraße belegen .
Näheres bei

W . Weidermann , Buchbinder . I

Gebr . Dirks .

Schöner Nebenverdienst , 3000 Mk . jährlich .
welchen solide Personen jeden Standes bei einiger Thätigkeit erwerben
föunen Anfragen sub B . 4881 an Rudolf Mosse , Frankfurt a . M .

für Damen und Kinder

empfehle in allen Weiten .

Sommer - und

Glacé -Handschuhe
zu bekannten billigen Preisen .

Nordsee Bad Dangast . Friedrich Hoting
Eröffnung der Saison am 15 . Juni .

Verloren Zu vermiethen
ein Raulforb mit Marke . Abzu auf sofort oder später ein möblirtes

geben gegen Belohnung bei Zimmer .Gegen Belohnung abzugeben bet
Middendorf , Bant , Werftstr. 12. Schimmelpenning , Roonstr . 105 . Ecke der Grenz- u . Marktstr. , u rechts.

Piebattion , Drad und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Gesucht
ein junges ordentliches Mädchen .

Vittoriaftraße 79 .
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